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?<r. 336. Montag den 13. Oc tober 1851.
Z. 543. 3 (3) Nr. 774.

K u n d m a c h u n g
bet re f fend die B e w e r b u n g um Lehre r -
stellcn f ü r die Unte r -Rea lschu le in L inz .

An der Unter-Realschule in Linz sind die
Lehrer für die deutsche Sprache, mit dem Vor-
trage über Aufsatzlehre und mit deutscher ^cture
und wöchentlich 14 Lehrstunden, ^ / " ^ ^ '
graphic- und Geschichte mit
stunden, - für Naturgeschichte mtt voche^
4 öehrstunden im 1., u. nur 2 mi ".Semester, -
für Ppysik mit wöchentlich 4 Stunden im I.,
u. mit tt Stunden im N. Semester, - fur Chenue
mit wöchentlich <i Stunden, - dann sur itallenl-
sche Sprache nebst italienischem Ausjatze mtt
wöchentlich 9 Stunden zu ernennen.

Für diese U Fächer, von denen die italie-
nische Sprache als N e b e n f a c h zu betrachten,
und über welche in 44 bis 48 Stunden wöchent-
lich vorzutragen ist, werden drei Lehrer bestimmt,
so daß auf jeden zwei und nach Umständen auf
den einen auch drei Gegenstände, und im Durch-
schnitte 14 bis 18 Stunden wöchentlich kom-
men werden.

Jeder Bewerber um cme solche Lehrerstelle
muß daher zum Unterrichte in mehreren und
wenigstens in zwei dieser Lchrgegenstände be-
fähigt seyn, und in seinem Gesuche erklären, in
welchen derselben er Unterricht zu geben geeig-
net und gcncigt ist.

Sollte keiner derselben tüchtig und Willens
seyn, neben dem Unterrichte in einem der obi-
gen fünf Hauptfächer auch die Lehrkanzel des
Italienischen zu übernehmen, so würde für die-
selbe nur ein N e b c n l e h r e r bloß gegen eine
von dem h. Unterrichtsministerium zu demcsscnde
jährliche Remuneration ernannt werden, weß-
halb auch Solche, welche bloß das Lehrfach im
Italienischen zu übernehmen befähigt und ge-
neigt sind, ebenfalls zur Mitbewerbung einge-
laden werden.

Der für einen wirklichen Lehrer bestimmte
Gehalt besteht in jährlich «<w fl. (sechshun-
dert Gulden) mit dem Aufsteigen nach 1U
Jahren in 6Nl> fl. und nach 2U Jahren in
1UU0 st. C M .

Die Bewerber um eine dieser Lehrerstcllen
haben in ihren Gesuchen, außer der schon er-
wähnten Erklärung über die gewünschten Lehr-
fächer auch ihre wissenschaftliche Bildung und
ihre etwa bereits im Lehrfache geleisteten Dienste
anzuführen, und über diese zwei Puncte, so wie
über ihr Alter, ihren S tand , dann über die
Unbedenklichkeit ihrer bisherigen sittlichen und
politischen Aufführung glaubwürdige Belege be,-

^" ^Die^Gcsuche sind unmittelbar an die unter-
zeichnete Landes-Schulbehörde zu richten, und
spätestens bis 12. k. M . hierher zu überreichen.

K. k. oberösterreichische Landeö-Schulbehö'rde.
Linz am 26. September 1851.

Eduard Bach m. s».
Statthalter. ^

Z. 554. ;. (2) Nr. 1,322.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Vcrwaltung
in Laibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der allgemeinen Verzchrungssteuer vom Wein,
Wein - und Obstmost und Fleisch in den Ver-
waltungsjahren 1852, mit Vorbehalt der still-
schweigenden Vertrags-Erneuerung für die Ve»
waltungsjahre 1853 und 185 l , in den Gerichts-
,«nd Steue^amtsbezirkcn Egg und Wattenberg
in Pacht ausgeboten wird.

Als Ausrufspreis wird für den Bezirk Egg
der Betrag von 7 U ! t t f l . , sage: S i e b e n t a u -
send e i n h u n d e r t Gulden M . M . , wovon
auf Wein und Most 6212 si.
"nd auf Fleisch 868 »

»entfallen, und für den Bezirk Wartenberg der!
Betrag von 8 3 W st., sage: A c h t t a u s e n d
d r e i h u n d e r t Gulden M . M . , wovon auf
Wein und Most 75i)U st.
und auf Fleisch «UU »
entfallen, festgesetzt.

Die Verhandlung findet bei der k. k. Ca»
meral-Bezirks-Verwaltung in laibach, und zwar
für die beiden obcrwähnten Bezirke zuerst ein-
zcln, dann zusammen am 2tt October 1651
um 10 Uhr Vormittags Statt .

Die schriftlichen, mit dem 1l>"/„ Vadium be-
legten Offerte sind bis zum 20. October I851
Mittags 12 Uhr bei der k. k. Cameral-Bezirks-
Verwallungsvorstchung einzubringen.

Aufschriftliche Offerte, welche nach diesem
Zeitpuncte einlangen, so wie auf solche, welche
anderswo, als an dem bezeichneten Orte über-
reicht werden, und auf solche, welche mit dem
N>Vu Vadium des Ausrufsprcises nicht belegt
seyn sollten, wird keine Rücksicht genommen.

Die Pachtbedingnisse bleiben die nämlichen,
welche mit dem Amtsblatte der Laidacher Zei-
tung vom l 3 . September I 8 5 l , Z. 2Wissent-
lich kund gemacht wurden, und können während
den Amtöstundcn auch Hieramts eingesehen werden.

K. K. Camcral'Bezirks-Verwaltung Laibach
am 9 October 1851.

Z. 552. a (3) Nr. 11277.

K u n d m a c h u n g ,

betreffend die Vcrpachlung dcrWeqmauthstationen!
Planina, Adelübcrg und Seno/.e<', dann dcr

Weg- und Brückcnmauthstation Präwald.
Da zu Folge hohen Finan,-Landes-Direc-

tions-Decretes ädo. Grah am 5. October 1^5»l,
^. 2 0 I 9 U , auch daü Ergebniß dcr am 3<t. V<p
rembcr 185U stattgehabten V.rstcigerlma. dcr W^a-
mauchstationcn Planina, Adclüberg und Scnoxc<>,
oann der Wcg - und Bl'ück'elünauthjlation Prä-
l06ld liicht genchmlgel worden ist, so wird bei
ixr k. k. Cameral-Bezilkö.'Verwaltung in Laibach,
auf Grundlage der allgemeinen Kundmachung der
hochlöblichcn k. k. Finanz-Landes'Direction vom
2«. Juni 1851 , Z. 12^79 , und der daselbst
enthaltenen Bestimmungen um gedachte vier Sta-
tionen, und zwar entweder sürdie Verwaltungs-
jahre 1852, 1U53 und 1U5! zusammen, oder
für die Jahre 1852 und 1853, oder für das
Jahr 1852 allein, vom I.November 185,1 an-
gefangen, die Pachtconcurrenz, jedoch nu r
m i t t e l s t s c h r i f t l i c h e r O f f e r t e eröffn.t.
DieOffcrte muffen aber längstcns bis 1t». d . M .
l2 Uyr Mittagb der Cameral-Bezirks-Verwal.
lu,igs°-Vorstellung in der vorgeschriebenen Form
eingebracht werden.

Zum Ausruföpreise für die Station Platina
ist der Betrag von jährliche,, 1,883 st., für
die Station Adelsberg dcr Betrag von jährlichen
4973 st., für die Etation Prawald der Betrag
von jährlichen 171U5 st., für die Station Se-
no'̂ c6 der Bttrag von jährlichen 4629 st., und
endlich für alle vier Stationen zusammen der
Betrag von jährt. 3860U st. M . M . , sage:
Acht und Drcißigtausend Sechshundert Gulden!
M . M . festgesetzt worden.

Die Pachtlustigen werden übrigens eingclac
den, ihre schriftlichen, gehörig gestämpelten und
mit den vorgeschriebenen Vadien belegten Offerte
am 1«. October 1 8 5 1 , wo möglich persönlich
zu übergeben, und bei der Eröffnung der Offerte
gegenwärtig zu seyn.

Die Pachtbedingnisse können Hieramts oder
auch bei dcr k. k. Finanzwach- Bezirks- Leitung
Nr. V l inAdclsbcrg in den gewöhnlichenAmtö-
stunden eingesehen wcrden.

K. k. Camera!- Bezirks- Verwaltung. Laidach
am 8. October I 8 5 I .

3. 55«. 2 (1) Nr. 20218.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche dieser Finanz-Landes-Direction
sind einige Fmanzwach-CommissFrsstellen I. und
1l. Classe, mit dem Iahresgehalte von «<w fl.
und 5U0 st. und den übrigen systemisirten Genüs-
sen in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese Dienstposten zu er-
langen wünschen, haben ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis I .
N o v e m b e r 1851 hierorts einzudringen, und
sich darin über die zurückgelegten Studien, über
die bisherige Dienstleistung, die erworbenen Oe-
fälls-, Sprach- und Dienstkcnntnisse und bestan«
denen Prüfungen, dann über eine tadellose Mo-
ralitat auszuweisen, endlich anzugeben, ob und
mit welchem Beamten der Finanz-Landcs-Direc-
t lon, oder der unterstehenden Cameral-Bezirks'
Verwaltungen, oder der Finanzwache, dann in
welchem Grade sie verwandt oder verschwägert
sind.

Von der k. k. Fmanz-Landes-Direction fiir
Steiermcuk, Karnten und Krain. Gratz. am 4.
October 1851.

Z. 555. 3 ( l ) Nr . 2253 1 ' .
K u n d m a c h u n g .

Der gefertigte Landcsgerichts-Präsident dringt
hiemit zur Kenntniß, daß die im §. 40 der Straf-
prozeßordnung vorgeschriebene Verlosung der Ge-
schwornen für die am 17. November 1851 be-
ginnende vierte Schwurgerichtssitzung in Laibach,
am 29. October d, I . , Früh Itt Uhr, im Saale
des k. k. Landcsgerichtes im Sitticherhofe, in öffent-
licher Cihung vorgenommen werden wird.

öaibach am 9. October 1851 .
C a r l von P e t t e n e g g .

Z 549 «. (2)
L> c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Die hohe k. k. Gcneral-Bauoirection Hal zu

Folge Intimation der löblichen k. k. llandes^Bau-
dircction vom 3. October d. I . , Z. 178 l , mit
dem Erlasse vom 9. Juni 1851, Nr. 22U2j5.
die beantragte Verbesserung dcr Tricstcr-Etraße
zw'.schcu den Distanzzeichen l V M und V D nächst
G^rzhareuz, in dcm adjustiNen Betrage von 4? 17fl.
26 kr. C. M. genehmiget, und es wird sofort
die dicßfällige Licitation bei der hiesigen k. k. Be-
zirkshauptmannschaft auf den 13. October d. I .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr abgehaltn, wo-
zu die Unternehmungslustigen mit dem Beisatze
eingeladen wcrden, daß die bezüglichen Pläne, die

i Ausmaß und der Kostenvoranschlag, dann die
> Baudeschreibung und die Licitationsbedingnisse,
wclch' letztere den baren Erlag der 1U "/„ Cau^
tion, wie auch die einjährige Haftungözett ver-
schreiben, dci dem gefertigten Bezirksbauamte in
den gewöhnlichen Amtsstunden taglich cingeschen
werden können.

Versiegelte Offerte, in sofcrne dieselben der
Vorschrift gemäß abgefaßt sind und das 5 "/^
Vadium enthalten, können nur dann berücksichti-
get werden, wenn sie vor dem Beginne der Ver-
steigerung der Licitations - Commission überreicht
worden sind.

Die in der Erbreitung und Aufholung der
Straße bestehenden Verbesserungöarvliten um-
fassen.

i.) 3<i6° 4 ' 0 " Körpermaß Felsencrcavationcn
längs und nächst der Straße, woraus das B/-
schottcrungömatmale von 1 bis 1 > , 6"bik-
Zoll messenden Steinfragmenten erzeugt und
zur Aufholung der Straße zu verfHrc» und
zu überwerfen kömmt. , . „ .o

d) Erdbewegungen, im Körpermaße von « ^
1 ' !»" auf eine Tiefe bis zu « schuhen 'M
mit Schotter vermengten Terrain, nebst Ver-
führung auf solche abseitige Platze, wodurch
weder der Straße nach den Prwaten em Nach-
theil zugehen kann.
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c) Die Abtragung des alten Quader-Mauelwerks,
im Körpermaße von 2° 5' 4 " nebst Sonde-
rung und Schlichtung des hiebei gewonnenen
brauchbaren Steinmaterlals, womic die Oeff-
nungen ob den Ausflußenden zweier Kanäle
auszumauern kommen.

cl) Die Herstellung einer 24" langen Wandmauer
und dreier Durchlaßkanäle aus Bruchstein-Mör-
telmauerwerk mit in der Stirne der Wand >
crud abgearbeiteten Quadern, im Gesammtkör-
permaße von 18" l ' I I " .

e) Die Auspflasterung der Sohle dreier Kanäle,
so wie jene der Mulde längs der ueu herzu-
stellenden Wandmauer, im Gesammtsiächenmaße
von 22" 4' 9 " aus <i bis 7 Zoll tief eingrei-
fenden, crud zugerchteten Bruchsteinen in Land.

l) Die Ueberdeckung der 3 Kanäle mit 3' 6 "
breiten, 2 bis 2 ' / « " langen und 8 bis 9 Zoll
dicken Steinplatte, im Flächenmaße vou 8"
4' O".

ß) Die Beistellung und Versetzung von 2 w Stück
in der üblichen Form uno Größe abgearbeite-
ten Randsteinen (1'^l-n:»l'l).
K. k. Bizirkö Bauamt Adelsberg am 7. Oc,

lober »851.

Z. 5 N 3 (3) Nr. 8 l I 9 .
K u n d m a c h u n g .

Am 23. October 1851 zwischen 1U und 12
Uhr Vormittags wird in der Amtskanzlei der
Laibacher Bczirköhauptmannschaft eine öffentliche
Verhandlung zur SichcrsteUung des, die Zeit vom
1. August 1852 bis Endc Juli 1853 umfassen-
den Brennholz-Bedarfes für das, k. k. Militär-
Haupt'Verpflegs-Magazin in Laibach Ttatt finden

Das dießfällige Ersorderniß besteht in ? W
niedcrösterreich. Klaftern harter Gattung, welches
Quantum in Monatsraten, nämlich vom März
1852 bis October 1852 in das hiesige k. k,
Militär - Haupt - Verpstegs - Magazin abzuliefern
seyn wird.

Die Unternchmungtzlusngen werden eingela-
den , sich bei der besprochenen Verhandlung an
dem eingangbbezeichncten Tage einzufinden -und
es wird hier nur noch beigefügt, daß der Min-
destbieter eine Caution von i i"/^ des ganzen Lie.
ferungsbetrages der Vt'chandllmgs - Commission
zu übergeben verpflichtet seyn werde.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Lachach den
4. October 185I.

3. 550. 2. (2) Nr. 7494.

K u n d m a c h u n g .
I n Folge Verordnung drs hohen k. k. Kriegs-

Ministeriums vom 9. August l. I . , H. 5 7 8 2 ^ ,
wird dic Subarrendirungs-Verhandlung zur S i -
cherstellung des Breunholzbedarfeö de6 k. k. Filial-
Mllltär-Velpsi.'gs-Magazins zu Neustadtl für den
Bedarf bls Ende Juli 1653 im Lieferungswege
am 23. l. M . Vormittags um 10 Uhr in der
Amtskanzlei der B^zuköhauptmannschast Neustadtl
abgehalten werden.

Das Erfordermß besteht in 1(w nilderöstelrei-
chischen Klaftern hatten 30" Brennholzes.

Die Emliefnunq muß im Monate März 1852
beginnen und in drei Monatsraten mit Ende Mai
185)2 beendiget ftyn.

Die Caution destcht in 5 Pct. des Werthes
der ganzen Lieferung nach dcm Offertspreise.

D>e Unternehmungslustige», werden zur Theil'
nähme an d«r Verhandlung eingeladen.

Neustadtl am 4. October 185 l .
Der k. k. Bezirkshauptmann:

Kranz M o r d a r .

Z. 544. u ^ Nr. 7990.

< « . , . . ^ i r c u l a r e.
wird an

den nachstehend bezeichnen Tagen die Vorspanns
Verpachtung fur nachrannte Marschstationen
vorgenommen werden, und zwar: am 15. October
d. I . wird von W — 12 Uhr Vormittags die
Licitation zur Slcherstellung der Vorspanntz.Ver^
führung in der MarschUatwn Adelsberg nach den
Stationen Loitsch, Wippach, Aenosetsch, Sagurje
und Zirknitz, Nachmiltagt, von 3 — 6 Uhr für
die Station Planina nach allen Richtungen, am
16. October Vormittags für die Station Iuknitz

und Neudotf, Nachmittag für die Station Lottsch,
und zwar jedesmal nach allen Richtungen vor-
genommen, und bei der Station Loitsch auch die
Zuspann an der Birndaumer-Waldstraße embe-
zogen werden. Am 17. October Vormittags wird
selbe für die Stationen Prawalo und Senosetsch
bei dieser Bezirköhauptmannschaft, und am !6.
October für die Station Sagurje bei der Ex

Ipositur Dornegg für die Zeit vom I.November
1851 bis letzten April 1852 vorgenommen werden,
wobei bemerkt wird, daß auch schriftliche Anbote
angekommen werden, welche jedoch bis 1U Uhr
Vormittags oder 3 Uhr Nachmittags, d. h,
jedesmal vor Beginn der Abstcigerung, am bestimm-
ten Tage der (Commission versiegelt und mir dem
vorgeschriebenen Vadium belegt überreicht werden
muffen, widrigenS dieselben unberückfichtiget zu.
rücrgesteUr werden. —

Die Unternehmungslustigen werden eingela-
den bei diesen Versteigerungen zu erscheinen.

K. k, Bezirtshauplmaunschaft AdclSbcrg am
28. September 1851.

Z. 533. a. (3) Nr. 8943.

A V V I S O.
Spirando col d) 3l p. v. Ollobre i'al-

tuale contralto dclla sornilura del viveri e
detle a lire occorrenze pel civico Ospitale e
per gP I. R. Stabilimenli di pubblica benc-
licenza, viene co) present« pubblicato nuovo
appalt.0 per la stessa impresa, la qualc com-
prende : la somminisiiazione del viuo a
tulli gli ainmalali ed iiualidi ricoverali nel
civico Ospilale come pure ai pazzi, alle gra-
vide, puerpere, balic ed agli orsanelli ne-
gl'I. R. Stabilimenli di pubblica beneticen-
za; il pane, il Imcato delia biancheriu, la
pallia, il carbone, la Jegna da iuoco, i'olio;

It; candele di segu? le scope, il sapone, l'a-
ceto ad uso di lavacri, i sacchi da niorli,
la flanellae le sa.scie per gli orlanelli, la peL-
linatura dei malerassi, capezzali e cuscini.
la tVecraiuva di lutti gli andili e dclle scale
«lollo siabil imento, iioncht» quelle all re oc -
COirenze, che soao indicate nel capiiolalo
d'slSta, osLensibile sinu da ora iu t|ues,' Ui-
ii/Jo di SpediUira»

L'iinpresa sara duralura per un trien-
nio, cioe dal i.° p. v. iSovernbre a tulto
3L Ottobre i854-

A paritd di palli pero avra la pteferen-
za quel concorrente all'asla, il quule utliua
di assumersi l'impresa per un solo anno,
cioe dal i.° Novenibre a. c, a lutto il d\ 3i
Ottobrc i852.

Leoft'erLedovrarino presentar.siin iscril-
to e sotto suggello, inn 11 ile del deposko cau-
zionale di liorini 5uoo, ed indicheranno
thiaramente 1'aumenlu o la diininu/.ii>ne
d' un tanlo per cento sul complesso dei
seguenti prezzi uniiurj:

I. JJer cstdaun amrnalaLo dei pan, che
per cadaun invalido caraulani i5 al
giorno.

If, Perogoialienalodimfrilecar. 14ya .»
III. Per ogni gravida e puerpera car. i5.»
IV. Per ogni nutrice Jiell'l. R. Orf'anu

Lrofio cogli üii'anelli ad easn ufiiduti
soltanto riguaidü al loro alunetuo
carantani 3ö.

V. Pel o . r e d u complelo d 1111 orfancl-
lo cbeva in alU:vamenlo consistenle
in tre pannicelli nuovi; tie f'ascie e
tre flanelle del tutlo nuove fiutini 2
carantani 40.

Tali olferte si riceveranno nel giorno
14 p. v. Ottobre dalle ore 8 di mallina. situ.)
al prinio tocco del niezzogioi no da apposita
Gommissione nella Sala Magislraluaie so-
nja Ja Loggia, e verranno da essa presen-
tale al Consiglio della citla cui e riservata
I'aggiudicazionc delPimpresa, a cbi meglio
credera fVa gli oflerenti.

Dal Iflagistrato civico.
Trieste II 23 Settembre I85J.

CARLO DE COMELLI,
Segretario.

s> l24^. ( ! ) Nr. 3234.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling wird
allgemein bekannt gemacht:
^ Es sey in die executive Feilbietutig der, dem
^acod Kolar von Sella bei Laken 3lr. 9 qehöriaen,
laut Schätzungsprotocolls ll« fi,g««. 29. August
»851 , Z. 2937, gerichtlich auf 15 l9 st, bcwerthe-
ten Grund- u„d Uedella»dsrcalitaten, als: 3) der
Hälfte der im vormaligen Grundduche der Herrschaft
Krupp «,.!) Curr. Nr. 222, Nectf, Nr. 324 vorkommen,
de», mn Wohn.. mid Wirthschafssgcbäudm verschem!.
!7 tr. 2 dl.Hlldt;dannl)) der imvlitdestandcnen Grund.'
buche des Gutes Emuk «>il> Top. Nr. 6 l , 62, 7,,
74 und 88 vorkommenden, in den Wciligelmgen
?<i<Ii'^il!i- und l^^„z^.^ gelegenen 5 Stück' Wrin^
gartcn, und <-) des im Wringedirge « l - ^mk lieqen.
dcn, lm vordestandenen Grundbuche der Herrschast
Gottschee «,i!) Top. Nr. 29 vorkommenden Wein,
gartcns, sammt gemauettrm Keller, wegen aus dcm
wirtyschaftsämtlichrl» vergleiche <ltln. n;. October
!849, Nr. 188, dem Joseph Schucklitsch von
Mottling schuldigen 190 fl,, dann Vergleichskost,n
pr. l ft. 30 kr. und wciteren Executionskosten gc.
williget, und zu deren Vornahme die Feilbietungs-
tagsal̂ ungen auf den 30, O c t o b e r , 29. N o u e m -
d«i und 30. December l 8 5 l , j edesma l
V 0 r m i t t a g s um 9 Uhr i n l 0 c 0 der 3 l c a l i t ä t
mit dem Gcisaye bestimmt, daß dieselben, falls sie bei
der ersten oder zweiten Feilbictungstags«tzm,g nicht um
oder über den Schätzungswerth an Mann gebracht
werden sollten, dieselden bei der dritten Fcildictungs.
tagsatzung auch unter demselben hintangegeben wer^
den würd'N.

Das SchäMigsprotocoll, der Grundduchscrtract
und die Llcitationsbedingnisse können hieramls zu
ocn gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Mottling am 29. September I 8 5 I .

Z. 1230. (2) ad Nr. 2839.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl wird
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Peter
Maierlc, von Maierle, gcgen Georg Latner, von Ier»
neiödorf, in die executive Feilbtetung der, dem ̂ etz°
tern gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Mottling
«„!) (5nrr. Nr. 299 vorkominenden, mit 20 kr. 2 ^ dl.
deansagtcn Ncalität in Icrticisdorf ^cwilliget, und
l)iezu die Taglatzungen auf den l2, November, l 2 .
December d. I . uno l5. Jänner k. I . , jedesmal
Früh 9 Uhr loco der Realität mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß Falls diese Realität bei 5cr
eisten und z'vliteii Tags^tzung nicht un, oder über
den Schätzwert!) an Mann gebracht, sie bei der drit-
ten Feilbietung unter demsclbcn hintangegeben wer-
den würde.

Das Echatzungsprotocull, die Licitationsbeding.-
nissc und der Grundbuchs.xtiact können täglich hier«
orts eingesehen werden.

K. k. Bez.Gericht Tschernembl am H. Sept. 185 l .
Der k. k. üandesgerichtscath:

V r 0 l i ch.

Z. 1234. (3) Nr. 2200.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Neustadtl haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft dcs
am N». December uerstorbenen RcalitatenbesitzelS
Herrn Johann Kuntam von Nmftadtl, als Glau.
diger eine Forderung zu sirllen haben, zur Anmcl.
ung und Barlhuung derselben bin 23, October

l85 l Vormittags um 9 Uhr Hiergerichts zu erschei.
iien, oder bishin ihre Ann,eldu-gsgesuche schriftlich
zu überreichen, wiongens diesen Gläubigern an die
Vcrlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der an-
gcmrldctcn Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. K. Bezirksgericht Ncustadtl am «0. Ma i l 85 l .

^. ,229. (3) Nr. 3545.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der Ver lasse >, sch a f l s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Brzüksgelichle E t . Martin haben
^l!e Ottjenlgen, welche an oie Vc'lassenschaft des den
l2. October l850 zu i.'.aibach im M'lilälspilale ver»
stolbcne^i Nenedicl Pugliazhar von Unlericppe, Psarr
^illichder.q, Gemeinen der IV. i!andwcl)l>^ompag»ie
o<s vaterländischen Rtgimenles, als Gläubiger ti,ie
Foldciu^g zu stellen haben. zur Anmeldung und
Da'lhuuna derselben den 20. November l. I . Vo>-
miliags 9 Ur.r zü erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widn.
qens riefen Gläudigern an die Vcllafselüch^fl, we„n
sie durch die Bezahlung der angemlloetei, Fosvetun.
gen erschöpft würde, tein weilerer Anspruch zustande,
als infoiem ihnen ein «plandrecht gebührt.

Et . Manin am 29. September l 85 l .
Der k. k. Bez'rkslichttl:

2hub<r .


